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Damen Bezirksoberliga

SG Arheilgen : TTF Hähnlein 1965 
Freitag, 19.01.2024, 20:15 Uhr

Pohl fixiert zwei Punkte für die TTF Hähnlein 1965

Was war das für ein Match: Mit 6:4 in den Spielen und 19:18 in den Sätzen gewannen die
Akteurinnen von der TTF Hähnlein 1965 ihr Auswärtsspiel in der Damen Bezirksoberliga gegen die
SG Arheilgen. Rund 2 Stunden lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Beate Pohl den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Mit 3:1 hatten Tischer / Koine im Doppel gegen Langer / Lindemann die Nase
vorn. In vier Sätzen verloren im Anschluss Mader / Hettinger ihre Partie gegen Schweickert / Pohl.
Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem verlorenen Satz für
Mader / Hettinger beendet wurde. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Andrea Tischer machte indes mit Heike Lindemann beim 3:0
ziemlich kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze
verlor Susanne Koine ihr Einzel gegen Birgit Langer noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Wenig
später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. In vier Sätzen verlor
wenig später Katharina Mader ihre Partie gegen Beate Pohl, die im Vorfeld offen eingeschätzt
werden konnte. Bei der 1:3-Niederlage gegen Sabine Schweickert hatte Sylvia Möser nur im ersten
Satz eine Chance. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspielerinnen der SG Arheilgen und der
TTF Hähnlein 1965 in die Box. Andrea Tischer machte dagegen mit Birgit Langer beim 3:0 ziemlich
kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher. Ein Satz reichte nicht, weshalb Susanne Koine die
Partie gegen Heike Lindemann, letztendlich auf Basis der TTR-Werte überraschend mit 1:3 verlor.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Katharina Mader hatte ihre Gegnerin Sabine Schweickert beim ungefährdeten 3:0 insgesamt im
Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten
konnte. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 12:8 für Mader und
13:8 für Schweickert seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Bevor die beiden Vierer an den Tisch
gingen, stand es somit 4:5. Beim 0:3 gegen Beate Pohl fand indes Sylvia Möser von Anfang an
kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Damit war das letzte Match des Tages im Kasten
und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für die TTF Hähnlein 1965 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist die SG Arheilgen nun ein Punktekonto von 9:9 Punkten auf, während
die TTF Hähnlein 1965 vor dem nächsten Spiel, das am 26.01.2024 gegen den TTC Heusenstamm
ansteht, 14:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SG Arheilgen bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 26.01.2024 gegen den TTC Mörfelden 1952.

 Statistik:
 SG Arheilgen

Doppel: Tischer / Koine 1:0, Mader / Hettinger 0:1 
Einzel: A. Tischer 2:0, S. Koine 0:2, K. Mader 1:1, S. Möser 0:2 

 TTF Hähnlein 1965
Doppel: Langer / Lindemann 0:1, Schweickert / Pohl 1:0 
Einzel: B. Langer 1:1, H. Lindemann 1:1, S. Schweickert 1:1, B. Pohl 2:0


